
UNIVERSITÄT LEIPZIG

Modultitel Einführung in die Bildkünste

Verantwortlich Professur für Kunstgeschichte mit einem Schwerpunkt in der Kunst Ost-, Ostmittel- 
u. Südosteuropas und ihren interkulturellen Beziehungen

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Kunstgeschichte
• Modul des Wahlbereichs

Ziele Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über 
Orientierungswissen zu Themen, Techniken, Medien und Gattungen der 
Bildkünste. Sie haben Grundlagen des kunsthistorischen Arbeitens (Umgang mit 
Originalen, Beschreibung, Analyse, Kontextualisierung) kennengelernt und 
wissenschaftliche Recherche- und Präsentationsformen erprobt.

Inhalt Das Modul führt in das Spektrum bildkünstlerischer Themen und Ausdrucksformen 
ein.
Im Seminar werden exemplarisch Themen und Motive der christlichen und 
profanen Ikonografie sowie Techniken, Medien und Gattungen der bildenden 
Kunst diskutiert. Die Studierenden erwerben Grundlagen der fachspezifischen 
Terminologie sowie der historischen Einordnung, Analyse und Interpretation von 
Kunstwerken.
Die Übung findet im Wesentlichen als Übung vor Originalen statt. Die 
Studierenden erproben die systematische Beschreibung und Analyse von Werken 
unterschiedlicher Gattungen und Epochen sowie die Präsentation recherchierter 
Informationen und Forschungsergebnisse.

Das Modul kann auch in englischer Sprache durchgeführt werden. Die Festlegung 
hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg
(Vorlesungsverzeichnis).

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Seminar "Einführung in die Bildkünste" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h
Selbststudium = 150 h

• Übung "Einführung in die Bildkünste" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-KUG-1102

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Kunstgeschichte (ab WS 2025/26)

Basismodul

Modultitel (englisch) Introduction to the Visual Arts

Basic Module

31. Juli 2025
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Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Studien- und Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Prüfungsvorleistung: Referat (20 Min.)

Modulprüfung: Klausur 60 Min., mit Wichtung: 1

Seminar "Einführung in die Bildkünste" (2SWS) 
Übung "Einführung in die Bildkünste" (2SWS) 

31. Juli 2025
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Modultitel Kunstgeschichte von der Spätantike bis zur Frühen Neuzeit

Verantwortlich Professur für Kunstgeschichte des Mittelalters oder der Frühen Neuzeit mit einem 
Schwerpunkt in der europäischen und einem weiteren in der globalen 
Kunstgeschichte

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Kunstgeschichte
• Modul des Wahlbereichs

Ziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden als Basis für 
das weitere Studium über fachspezifisches Wissen und grundlegende Sicherheit 
im Umgang mit der Kunst- und Architekturgeschichte von der Spätantike bis zur 
Frühen Neuzeit. Sie beherrschen zudem die elementaren fachbezogenen 
Recherche- und Präsentationsformen.

Inhalt Das Modul dient der Einführung in das Studium der Kunstgeschichte von der 
Spätantike bis zur Frühen Neuzeit. 
In der als Überblick angelegten Vorlesung werden exemplarisch wesentliche 
Phasen und Erscheinungsformen sowie die daraus resultierenden 
Forschungsfragen für Bildkünste (Malerei, Plastik, Grafik), Architektur, Urbanistik 
sowie angewandte Kunst in diesem Zeitraum vorgestellt. Neben 
Objektkenntnissen werden unterschiedliche wissenschaftliche Positionen und ihre
 Methoden innerhalb der Kunstgeschichte vermittelt. Über die aktive Teilnahme 
wird zudem die Fähigkeit zur kritischen Einordnung erlernten Wissens eingeübt.
In der Übung erlernen die Studierenden die Grundlagen des wissenschaftlichen 
Arbeitens sowie die wichtigsten Arbeitstechniken der Disziplin. Dabei werden die 
grundlegenden Techniken der Literaturrecherche in Bibliotheken und digitalen 
Medien, des Bibliografierens und Zitierens, der kritischen Textlektüre sowie der 
mündlichen und schriftlichen Präsentation eingeübt. 

Das Modul kann auch in englischer Sprache durchgeführt werden. Die Information
 hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg 
(Vorlesungsverzeichnis).

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Kunstgeschichte von der Spätantike bis zur Frühen Neuzeit" (2 SWS)
 = 30 h Präsenzzeit und 45 h Selbststudium = 75 h

• Übung "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten" (2 SWS) = 30 h 
Präsenzzeit und 45 h Selbststudium = 75 h

Modulnummer

03-KUG-1105

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Kunstgeschichte (ab WS 2025/26)

Basismodul

Modultitel (englisch) Art History from Late Antiquity to Early Modern Period

Basic Module

31. Juli 2025
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Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Studien- und Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Übungsserie, mit Wichtung: 1

Vorlesung "Kunstgeschichte von der Spätantike bis zur Frühen 
Neuzeit" (2SWS) 

Übung "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten" (2SWS) 

31. Juli 2025
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Modultitel Einführung in die Architektur und Urbanistik

Verantwortlich Professur für Kunstgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts

Modulturnus jedes Sommersemester

Verwendbarkeit • B.A. Kunstgeschichte
• Modul des Wahlbereichs

Ziele Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über 
Orientierungswissen zu Bauaufgaben, -typen und -stilen der 
Architekturgeschichte; sie haben Grundlagen der Fachterminologie erworben und 
den Umgang mit Medien der Architekturdarstellung geübt. Sie haben sich mit der 
architekturhistorischen Arbeitsweise (Gegenstandserfassung, Beschreibung, 
Analyse, Kontextualisierung) vertraut gemacht und wissenschaftliche Recherche- 
und Präsentationsformen erprobt.

Inhalt Das Modul führt in die Architekturgeschichte sowie in Prinzipien und 
Entwicklungen des Städtebaus und der Landschaftsgestaltung ein.
Im Seminar werden exemplarisch Formen und Spezifika der Architektur, Urbanistik 
und Gartenkunst aus verschiedenen Epochen der Architekturgeschichte 
erarbeitet. Die Studierenden erwerben Grundlagen der Terminologie sowie die 
Befähigung zur Analyse und historischen Einordnung von Bauwerken, 
Stadträumen und -ensembles sowie Gartenanlagen. Sie gewinnen einen ersten 
Überblick über stilgeschichtliche Entwicklungen, Bauaufgaben, -typen und -stile 
sowie über die architektonische Formenlehre.
Die Übung findet im Wesentlichen als Übung vor Originalen statt. Die 
Studierenden erproben die systematische Beschreibung von unterschiedlichen 
Bauwerken und städtebaulichen Ensembles sowie die Präsentation recherchierter 
Informationen und Forschungsergebnisse.

Das Modul kann auch in englischer Sprache durchgeführt werden. Die Festlegung 
hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg
(Vorlesungsverzeichnis).

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Seminar "Einführung in die Architektur und Urbanistik" (2 SWS) = 30 h 
Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Übung "Einführung in die Architektur und Urbanistik" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit 
und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-KUG-1104

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Kunstgeschichte (ab WS 2025/26)

Basismodul

Modultitel (englisch) Introduction to Architecture and Urbanism

Basic Module

31. Juli 2025
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Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Studien- und Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Prüfungsvorleistung: Referat (20 Min.)

Modulprüfung: Klausur 60 Min., mit Wichtung: 1

Seminar "Einführung in die Architektur und Urbanistik" (2SWS) 
Übung "Einführung in die Architektur und Urbanistik" (2SWS) 

31. Juli 2025
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Modultitel Kunstgeschichte von der Neuzeit bis zur Gegenwart

Verantwortlich Professur für moderne und zeitgenössische Kunst

Modulturnus jedes Sommersemester

Verwendbarkeit • B.A. Kunstgeschichte
• Modul des Wahlbereichs

Ziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden als Basis für 
das weitere Studium über fachspezifisches Wissen zur Kunst- und 
Architekturgeschichte von der Neuzeit bis zur Gegenwart. Sie beherrschen die 
elementaren fachbezogenen Recherche- und Präsentationsformen sowie 
Grundlagen der Analyse kunsthistorischer Objekte und Bildkulturen und sind 
befähigt, eigene wissenschaftliche Texte zu verfassen, die fachspezifischen 
Anforderungen entsprechen.

Inhalt Das Modul dient der Einführung in das Studium der Kunstgeschichte von der 
Neuzeit bis zur Gegenwart. 
In der Vorlesung werden exemplarisch wesentliche Kunstströmungen und -formen
 sowie die daraus resultierenden Forschungsfragen der Bildkünste (Malerei, 
Plastik, Grafik, Fotografie, Film, Video, digitale Medien, Performance), Architektur 
und Urbanistik von der Neuzeit bis zur Gegenwart vorgestellt. Neben 
Objektkenntnissen wird ein Überblick über unterschiedliche wissenschaftliche 
Positionen und ihre Methoden innerhalb der Kunstgeschichte diskutiert. Über die 
aktive Teilnahme wird zudem die Fähigkeit zur kritischen Einordnung erlernten 
Wissens eingeübt.
Die Übung vertieft die Kompetenzen im wissenschaftlichen Arbeiten und den 
wichtigsten Arbeitstechniken der Disziplin. Dabei werden Techniken der 
Literaturrecherche und kritischen Textlektüre sowie Präsentationsmethoden an 
konkreten Beispielen geübt. Die Studierenden lernen, wesentliche 
Forschungsliteratur zu recherchieren und auszuwerten. Es wird sowohl das 
Verfassen eines kritischen Forschungsüberblicks eingeübt als auch die Fähigkeit, 
daraus eigene Fragestellungen abzuleiten.

Das Modul kann auch in englischer Sprache durchgeführt werden. Die Festlegung
 hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg 
(Vorlesungsverzeichnis).

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Kunstgeschichte von der Neuzeit bis zur Gegenwart" (2 SWS) = 30 h 
Präsenzzeit und 20 h Selbststudium = 50 h

• Übung "Angewandte Arbeitstechniken" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 70 h 
Selbststudium = 100 h

Modulnummer

03-KUG-1106

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Kunstgeschichte (ab WS 2025/26)

Basismodul

Modultitel (englisch) Art History from the Modern Period until Today

Basic Module

31. Juli 2025
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Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Studien- und Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Portfolio, mit Wichtung: 1

Vorlesung "Kunstgeschichte von der Neuzeit bis zur Gegenwart" 
(2SWS) 
Übung "Angewandte Arbeitstechniken" (2SWS) 

31. Juli 2025



UNIVERSITÄT LEIPZIG

Modultitel Praxis und Berufsfelder

Verantwortlich Professur für Kunstgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts

Modulturnus jedes Semester

Verwendbarkeit • B.A. Kunstgeschichte

Ziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über einen Einblick in 
zentrale Berufsfelder und Tätigkeitsprofile der Kunstgeschichte und haben sich mit 
Möglichkeiten des Transfers von kunst- und architekturhistorischem Wissen in die 
Gesellschaft vertraut gemacht.

Inhalt Das Modul besteht aus einem Seminar, einem Seminar mit Übungsanteil und einer
 Übung, die drei für die Grundausbildung unverzichtbare Bereiche der Berufspraxis
 abdecken:
1. Seminar zur Gegenstandssicherung im Bereich Bildkünste und Neue Medien: 
Das Seminar thematisiert den Umgang mit dem materiellen Bestand 
unterschiedlicher Kunstformen, etwa Gegenstandserfassung, Inventarisierung, 
Archivierung, Digitalisierung oder Provenienzforschung. 
2. Seminar mit Übungsanteil zur Gegenstandssicherung im Bereich Architektur 
und Urbanistik:
Das Seminar mit Übungsanteil vermittelt die Grundlagen praktischer Arbeit im 
Umgang mit Werken der Architektur und des Städtebaus, etwa in den Bereichen 
Gegenstanderfassung (Denkmalerfassung, Inventarisierung, Digitalisierung) und 
Bestandssicherung (Konservierung, Restaurierung, Rekonstruktion). 
3. Übung zur Kunstvermittlung und Öffentlichkeitsarbeit:
Die Übung vermittelt grundlegende Fertigkeiten auf dem Gebiet musealer und 
kuratorischer Praxis. Hierzu gehören in erster Linie unterschiedliche Formen der 
Vermittlung von Sammlungsbeständen und Ausstellungen sowie die 
Öffentlichkeitsarbeit.

Das Modul kann auch in englischer Sprache durchgeführt werden. Die Festlegung
 hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg 
(Vorlesungsverzeichnis).

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme an allen Basismodulen

Empfohlen für: 3./4./5./6. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Seminar "Gegenstandssicherung im Bereich Bildkünste und Neue Medien" (2 
SWS) = 30 h Präsenzzeit und 70 h Selbststudium = 100 h

• Seminar mit Übungsanteil "Gegenstandssicherung im Bereich Architektur und 
Urbanistik" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 70 h Selbststudium = 100 h

• Übung "Kunstvermittlung und Öffentlichkeitsarbeit" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit 
und 70 h Selbststudium = 100 h

Modulnummer

03-KUG-1201

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Kunstgeschichte (ab WS 2025/26)

Modultitel (englisch) Art Historical Practice and Professional Fields

31. Juli 2025
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Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Studien- und Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Lerntagebuch, mit Wichtung: 1

Seminar "Gegenstandssicherung im Bereich Bildkünste und Neue 
Medien" (2SWS) 
Seminar mit Übungsanteil "Gegenstandssicherung im Bereich 
Architektur und Urbanistik" (2SWS) 
Übung "Kunstvermittlung und Öffentlichkeitsarbeit" (2SWS) 

31. Juli 2025



UNIVERSITÄT LEIPZIG

Modultitel Kulturgeschichte

Verantwortlich Professur für moderne und zeitgenössische Kunst

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Kunstgeschichte
• Modul des Wahlbereichs

Ziele Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über grundlegende 
Kenntnisse zu den Wechselbeziehungen zwischen Kultur und Gesellschaft in 
unterschiedlichen historischen Epochen und geografischen Kontexten. Sie haben 
gelernt, Kunstwerke in ihren jeweiligen kulturhistorischen Kontexten zu analysieren 
und zu verorten. Dabei haben sie ein vertieftes Bewusstsein für die 
Wechselwirkungen zwischen Kunst, Gesellschaft und Geschichte sowie für die 
Auswirkungen unterschiedlicher künstlerischer Ausdrucksformen auf kulturelle 
Identitäten entwickelt. Darüber hinaus haben sie im Modul ihre Kompetenz 
geschult, komplexe kulturhistorische Zusammenhänge durch die Analyse von 
Artefakten und Quellen zu erfassen und interdisziplinär zu erklären.

Inhalt Den Studierenden werden methodische Zugänge und Konzepte vermittelt, um 
künstlerische Ausdrucksformen als Produkte kultureller Phänomene und 
kulturhistorischer Prozesse zu analysieren. Sie erlangen die Qualifikation, 
künstlerische Artefakte nicht nur als ästhetische Objekte zu betrachten, sondern 
auch als Ausdruck sozialer, ideologischer, moralischer und religiöser Konzepte zu 
verstehen. Sie werden an konkreten Beispielen angeleitet, unter Verwendung 
einer fachspezifischen Terminologie zu untersuchen, wie Kunstwerke 
gesellschaftliche Werte und Normen reflektieren und welche Rolle sie bei der 
Konstruktion und Repräsentation von kollektiven und individuellen Identitäten 
spielen. Die Studierenden entwickeln ein Verständnis für die kulturelle Dimension 
von Kunst als ein Element, das durch die Rezeption und Interpretation 
unterschiedlicher Betrachtender sowie Gesellschaften einer permanenten 
Veränderung unterworfen ist.

Das Modul kann auch in englischer Sprache durchgeführt werden. Die Festlegung 
hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg
(Vorlesungsverzeichnis).

Empfohlen für: 3./5. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Kulturgeschichte" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

• Seminar "Kulturgeschichte" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium 
= 150 h

Modulnummer

03-KUG-1205

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Kunstgeschichte (ab WS 2025/26)

Aufbaumodul

Modultitel (englisch) Cultural History

Advanced Module

31. Juli 2025
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Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme an allen Basismodulen

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Studien- und Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Referat (20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (6 Wochen), mit Wichtung: 1

Vorlesung "Kulturgeschichte" (2SWS) 
Seminar "Kulturgeschichte" (2SWS) 

31. Juli 2025
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Modultitel Diskurse und Methoden

Verantwortlich Professur für Kunstgeschichte mit einem Schwerpunkt in der Kunst Ost-, Ostmittel- 
u. Südosteuropas und ihren interkulturellen Beziehungen

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Kunstgeschichte
• Modul des Wahlbereichs

Ziele Die Teilnehmenden haben sich im Modul mit Diskursen und Methoden der Kunst- 
und Architekturgeschichte auseinandergesetzt, welche die Grundlage für eine 
eigenständige wissenschaftliche Analyse von Kunstwerken und Architektur bilden. 
Das gewonnene Wissen zu Diskursen und Methoden befähigt die Studierenden, 
wissenschaftliche Texte kritisch zu lesen, eigenständig wissenschaftliche 
Fragestellungen zu entwickeln und die erlernten Methoden an konkreten Kunst- 
und Architekturwerken anzuwenden.

Inhalt Das Fach Kunstgeschichte bietet ein breites Spektrum an theoretischen Diskursen 
und fachspezifischen Methoden, wie etwa Bildwissenschaft, Bildanthropologie, 
Rezeptionsästhetik, Diskursanalyse, visuelle Erinnerungskulturen, Raumstudien 
oder materielle Kulturen. Das Modul gibt einen Einblick in die Geschichte des 
Faches, die Theoriebildung sowie in aktuelle kunstwissenschaftliche Diskurse.
Das Seminar dient der eigenständigen Anwendung von Methoden an 
ausgewählten Kunst- und Architekturwerken. In der Übung werden Texte 
verschiedener Theoretikerinnen und Theoretiker kritisch gelesen und in Bezug zu 
ausgewählten Kunst- sowie Architekturwerken gesetzt.
Das Modul kann auch in englischer Sprache durchgeführt werden. Die Festlegung 
hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg
(Vorlesungsverzeichnis).

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme an allen Basismodulen

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Studien- und Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 3./5. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Seminar "Diskurse, Theorie und Methoden der Kunst- und Architekturgeschichte" 
(2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Übung "Lektürekurs" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 
h

Modulnummer

03-KUG-1206

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Kunstgeschichte (ab WS 2025/26)

Aufbaumodul

Modultitel (englisch) Discourses and Methods

Advanced Module

31. Juli 2025
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Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Prüfungsvorleistung: Referat (20 Min.)

Modulprüfung: Literaturbericht (6 Wochen), mit Wichtung: 1

Seminar "Diskurse, Theorie und Methoden der Kunst- und 
Architekturgeschichte" (2SWS) 
Übung "Lektürekurs" (2SWS) 

31. Juli 2025
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Modultitel Praktikum

Verantwortlich Professur für Kunstgeschichte des Mittelalters oder der Frühen Neuzeit mit einem 
Schwerpunkt in der europäischen und einem weiteren in der globalen 
Kunstgeschichte

Modulturnus jedes Semester

Verwendbarkeit • B.A. Kunstgeschichte

Ziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über vertiefte praktische 
Erfahrung in einem kunsthistorischen Berufsfeld. In die Praxis einer öffentlichen 
oder privaten Institution eingebunden, haben sie Arbeitsabläufe und konkrete 
Arbeitsaufgaben kennengelernt und Einblicke in Strukturen und Netzwerke 
gewonnen. Sie haben berufsqualifzierende Kenntnisse erworben, praktische 
Erfahrungen gemacht und wertvolle Kontakte für mögliche zukünftige 
professionelle Tätigkeiten geknüpft.

Inhalt Die Studierenden bemühen sich selbstständig, in Absprache mit der zuständigen 
Modulkoordination, um einen Praktikumsplatz in einem kunsthistorisch relevanten 
Berufsfeld. Mögliche Praktikumsinstitutionen sind Museen, Kunstsammlungen und 
andere Ausstellungsinstitutionen, der Kunsthandel, Kunst- und Kulturstiftungen, 
die Denkmalpflege, Kunstverlage und Bildarchive, fachspezifische Medien sowie 
Redaktionen, die sich mit Kunst und Kultur befassen. Die Studierenden entwickeln 
ein vertieftes Verständnis für organisatorische und administrative Anforderungen 
innerhalb einer Institution und erlangen praxisorientierte Qualifikationen, die in 
einem späteren Berufsfeld von Bedeutung sind.

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme an allen Basismodulen; vorbereitende Konsultation mit der oder dem 
Modulverantwortlichen.

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Studien- und Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 3./4./5./6. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Praktikum "Praktikum" (0 SWS) = 0 h Präsenzzeit und 300 h Selbststudium = 
300 h

Modulnummer

03-KUG-1301

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Kunstgeschichte (ab WS 2025/26)

Modultitel (englisch) Internship

31. Juli 2025
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Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Praktikumsbericht (Bearbeitungszeit: 6 Wochen ab Ende des Praktikums), mit Wichtung: 
1

Praktikum "Praktikum" (0SWS) 

31. Juli 2025
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Modultitel Regionalität und Globalität

Verantwortlich Professur für Kunstgeschichte des Mittelalters oder der Frühen Neuzeit mit einem 
Schwerpunkt in der europäischen und einem weiteren in der globalen 
Kunstgeschichte

Modulturnus jedes Sommersemester

Verwendbarkeit • B.A. Kunstgeschichte
• Modul des Wahlbereichs

Ziele Nach erfolgreicher aktiver Teilnahme am Modul verfügen die Studierenden über 
grundlegende Kompetenzen im Umgang mit regionalen visuellen und materiellen 
Kulturen und ihren transregionalen Verflechtungen. Ziel ist es, Konnektivitäten und 
den Austausch innerhalb kleiner Kulturräume bzw. miteinander verbundener 
größerer Kulturräume unter Berücksichtigung aktueller methodisch-theoretischer 
Forschungsansätze zu erfassen. Die Studierenden erwerben dadurch 
grundlegende Kompetenz im multiperspektivischen Denken.

Inhalt Die Vorlesung stellt exemplarische Kulturräume vor und veranschaulicht deren 
Einbindung in visuelle und materielle Austauschprozesse über zeitliche und 
geografische Grenzen hinweg. Kunst- und Architekturproduktion werden als 
Ergebnis dynamischer interner und externer Faktoren betrachtet. Ältere und 
neuere Ansätze kunsthistorischer Forschung in Bezug auf transkulturelle 
Erklärungsmodelle von Kunst- und Architekturentwicklungen werden 
gegenübergestellt und diskutiert.

Das Seminar betrachtet exemplarisch Regionen, Akteure, Prozesse und Objekte 
und erforscht diese aus unterschiedlichen historischen und historiografischen 
Perspektiven. Die Komplexität von Wissen und der multiperspektivische Anspruch 
einer globalen Kunstgeschichte werden durch die Sichtbarmachung 
marginalisierter Positionen berücksichtigt.
Das Modul kann auch in englischer Sprache durchgeführt werden. Die Festlegung 
hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg
(Vorlesungsverzeichnis).

Empfohlen für: 4./6. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Regionalität und Globalität" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

• Seminar "Verflechtungsgeschichte in regionaler und globaler Perspektive" (2 
SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-KUG-1202

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Kunstgeschichte (ab WS 2025/26)

Aufbaumodul

Modultitel (englisch) Regional and Global Perspectives

Advanced Module

31. Juli 2025
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Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme an allen Basismodulen

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Studien- und Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Referat (20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (6 Wochen), mit Wichtung: 1

Vorlesung "Regionalität und Globalität" (2SWS) 
Seminar "Verflechtungsgeschichte in regionaler und globaler 
Perspektive" (2SWS) 

31. Juli 2025
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Modultitel Exkursionsmodul

Verantwortlich Professur für Kunstgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts

Modulturnus jedes Sommersemester

Verwendbarkeit • B.A. Kunstgeschichte

Ziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 
vertiefte, von wissenschaftlichen Fragestellungen geleitete Kenntnisse zur Kunst 
und Architektur des Exkursionsziels/der Exkursionsziele. Nach eingehender 
Vorbereitung im Seminar haben sie sich mit den Werken vor Ort intensiv 
auseinandergesetzt, gemeinsam am Original das analytische Sehen geübt sowie 
ihre Kompetenzen in der konzisen mündlichen und schriftlichen Vermittlung vertieft.

Inhalt Im vorbereitenden Seminar werden die kunsttopografischen sowie kunst- und 
kulturhistorischen Spezifika des Exkursionsziels anhand übergreifender und 
objektbezogener Fragestellungen behandelt. 
Die Exkursion widmet sich dem eingehenden Studium kunsttopografisch 
bedeutender Orte und Kunstwerke (z.B. historische Stadtensembles, gestaltete 
Landschaften, Werke der Sakral- und Profanarchitektur mit ihren historisch 
gewachsenen Ausstattungen, Denkmäler, Museen und Sammlungen von 
nationaler und internationaler Bedeutung).
Die schriftliche Ausarbeitung ist in diesem Modul ein Beitrag zu einem vom 
Seminar gemeinsam erarbeiteten Exkursionsreader .

Das Modul kann auch in englischer Sprache durchgeführt werden. Die Festlegung 
hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg
(Vorlesungsverzeichnis).

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme an allen Basismodulen

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Studien- und Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 4. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Seminar "Exkursionsseminar" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 70 h 
Selbststudium = 100 h

• Exkursion "Exkursion" (4 SWS) = 60 h Präsenzzeit und 140 h Selbststudium = 
200 h

Modulnummer

03-KUG-1203

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Kunstgeschichte (ab WS 2025/26)

Modultitel (englisch) Field Trip

31. Juli 2025
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Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Referat (30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (6 Wochen), mit Wichtung: 1

Seminar "Exkursionsseminar" (2SWS) 
Exkursion "Exkursion" (4SWS) 

31. Juli 2025
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Modultitel Projektmodul

Verantwortlich Professur für Kunstgeschichte mit einem Schwerpunkt in der Kunst Ost-, Ostmittel- 
u. Südosteuropas und ihren interkulturellen Beziehungen

Modulturnus jedes Sommersemester

Verwendbarkeit • B.A. Kunstgeschichte

Ziele Nach Abschluss des Projektmoduls haben die Studierenden erlernt, relevante 
Fragestellungen zu entwickeln, eigenständig zu recherchieren und fachspezifische 
Methoden praxis- und berufsnah anzuwenden. Ziel ist es, Teilaufgaben im 
Rahmen eines Projekts gemeinsam im Team zu realisieren und die 
Projektergebnisse anschließend in einer geeigneten Form zu präsentieren.

Inhalt Das Projektmodul dient der Vertiefung wissenschaftlicher und fachspezifischer 
Kompetenzen durch deren praxis- und berufsnahe Anwendung sowie der 
Vermittlung der Ergebnisse gemeinsamer Teamarbeit. Die Studierenden setzen ihr 
bisher erworbenes Fachwissen bei der Bearbeitung einer konkreten, komplexen 
Aufgabe ein, vertiefen ihre methodischen Kompetenzen und entwickeln ihre 
Präsentationsfähigkeiten. Im Mittelpunkt steht die Planung und Durchführung 
eines auf die Gruppengröße abgestimmten Projekts (z. B. Ausstellung, Workshop, 
Publikation). Besonderer Fokus liegt auf der systematischen Umsetzung des 
Projekts in selbstständiger und gemeinschaftlicher Arbeit – von der Entwicklung 
einer Fragestellung über die Konzeption, Strukturierung und Arbeitsaufteilung bis 
hin zur Realisierung und Präsentation (z. B. Referat, Expertengespräch, 
Moderation, Ausstellungsführung).
Das Modul kann auch in englischer Sprache durchgeführt werden. Die Festlegung 
hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg
(Vorlesungsverzeichnis).

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme an allen Basismodulen und an einem Aufbaumodul

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Studien- und Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 4. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Projektseminar "Projektseminar" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

• Projekt "Projekt" (0 SWS) = 0 h Präsenzzeit und 150 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-KUG-1204

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Kunstgeschichte (ab WS 2025/26)

Modultitel (englisch) Project Work

31. Juli 2025
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Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Projektarbeit: Präsentation (20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (6 Wochen), mit 
Wichtung: 1

Projektseminar "Projektseminar" (2SWS) 
Projekt "Projekt" (0SWS) 

31. Juli 2025




